
Bilder wie aus Tausend und einer Nacht i n der Kulturwerkstatt 

Ruth Sanders aus dem Viertel, Frank Brüning (Bildmitte) aus Rablinghausen und Ralp 

30. Mai in der Kul turwerkstatt Westend aus. ..1111'*: . 3 
I Deseniß aus Schwachhausen stel len ihre Arbeiten noch bis zum 
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V O N A N N E G E R L I N G 

Walle. „Sehr skurril, sehr schön, sehr far­
benfreudig": So hat Fotokünstlerin Ruth 
Sanders aus dem Steintor Marokko erlebt, 
als sie das Land vor drei Jahren gemeinsam 
mit einer Fotogruppe bereist hat. Wie zu­
rückversetzt in die Zeiten von „Tausend 
und einer Nacht" habe sie sich gefühlt, 
schildert die Bremerin ihre Eindrücke: 
„Wir haben sehr nette Menschen kennen­
gelernt, die sich sehr gerne fotografieren 
ließen und auch viel von sich erzählt ha­
ben" . Kommuniziert worden sei dabei „auf 
Englisch sowie mit Händen und Füßen". 

Zeitgleich mit Ruth Sanders waren auch 
die Fotografen Frank Brüning aus Rabling­
hausen und Ralph Deseniß aus Schwach­
hausen in Marokko unterwegs und haben 
dort fotografiert. 

Unter dem Titel „Marokko - Im Reich 
der 1001 Fotos" zeigen die drei Künstlerin­
nen und Künstler nun in der Kulturwerk­
statt Westend Bilder, die auf der Reise ent­
standen sind. Sie erzählen aus unterschied­
lichen Perspektiven vom Leben zwischen 
Tradition und Moderne in dem nordafrika­
nischen Land. Die Bandbreite der Fotos 
reicht vom pulsierenden Stadtleben und 
farbenfrohen Märkten, verwinkelten Gas­
sen, Moscheen und Stadtmauern bis hin zu 
fiügranen Mosaiken sowie Berbern und 
Gauklern. 

Die Ausstel lung „Marokko - Im Reich der 1001 
Fotos" Ist noch bis kommenden Freitag, 30. Mai, 
in der Kulturwerkstatt Westend, Waller Heer­
straße 294, zu sehen. Geöffnet ist montags bis 
donnerstags von 10 bis 18 Uhr sowie freitags 
von 10 bis 14 Uhr. 


